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Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2010 
 
1. Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 
 
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Wesseling zum 31. Dezember 2010 wurde gemäß § 
103 Abs. 5 GO NRW eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft beauftragt. Sie hat zum Abschluss der 
Prüfung am 24. September 2013 einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.  
 
Die Jahresabschlüsse der beiden Sondervermögen „Jugendstiftung der Stadt Wesseling“ und „Stiftung 
Pänz ans Netz - Wesselinger Medienstiftung“ wurden durch die örtliche Rechnungsprüfung geprüft. 
Sie hat zum Abschluss der Prüfung am 26. September 2013 ebenfalls einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.  
 
Den beiden Bestätigungsvermerken hat sich der Rechnungsprüfungsausschuss, als Ergebnis seiner 
eigenen Prüfungshandlungen gemäß § 101 GO NRW, in seiner Sitzung vom 17. Oktober 2013 
vollinhaltlich angeschlossen. 
 
Daraufhin hat der Rat der Stadt Wesseling in seiner Sitzung vom 10. Dezember 2013 folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
„1. 
Der Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses vom 17.10.2013 zur Prüfung des 
Jahresabschlusses der Stadt Wesseling zum 31.12.2010 einschließlich des Anhangs und des 
Lageberichts, der sich auf die durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner, Köln, 
vorgenommenen Prüfungen sowie auf die von der örtlichen Rechnungsprüfung vorgenommenen 
Prüfungen der Sondervermögen „Jugendstiftung der Stadt Wesseling“ und „Stiftung Pänz ans Netz – 
Wesselinger Medienstiftung“ bezieht, wird zur Kenntnis genommen. 
 
2.  
Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2010 wird in der vorliegenden Form hiermit festgestellt. 
 
3.  
Der Ausgleich des Jahresdefizits erfolgt durch Rückgriff auf die allgemeine Rücklage. 
 
4. 
Der Rat erteilt dem Bürgermeister für die Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2010 die 
uneingeschränkte Entlastung.“ 
 
 
2. Bekanntmachung 
 
Die vorstehenden Beschlüsse sowie der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 werden hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 mit seinen Anlagen und der Lagebericht zum 31. 
Dezember 2010 sind gemäß § 96 Abs. 3 GO NRW ab dem 16. Januar 2014 bis zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2011 im Rathaus, 5. Obergeschoss, Zimmer 518, sowie im Internet unter der 
Adresse http://www.wesseling.de/verwaltung/haushalt/jahresabschluss2010.php einsehbar. 
 
Das Rathaus ist geöffnet: 
 
montags, mittwochs und donnerstags von 7.30 bis 16.00 Uhr,  



dienstags von 7.30 bis 18.00 Uhr, 
freitags von 7.30 bis 12.30 Uhr.  
 
 
Wesseling, 19. Dezember 2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Hans-Peter Haupt 
 
 

 
 
Bekanntgabe der Feststellung des Jahresabschlusses 2011 der Kulturbetriebe der Stadt 
Wesseling, der Behandlung des Jahresverlusts sowie des abschließenden Prüfungsvermerks 
der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen gemäß § 26 Abs. 3 der 
Eigenbetriebsverordnung (EigVO); Hinweis zur Einsichtnahme in den Jahresabschluss und 
den Lagebericht  
 
Der Rat der Stadt Wesseling hat in seiner Sitzung vom 15. Oktober 2013 auf Empfehlung des Kultur- 
und Partnerschaftsausschusses den Jahresabschluss der Kulturbetriebe der Stadt Wesseling für das 
Wirtschaftsjahr 2011 festgestellt. Das Wirtschaftsjahr 2011 schloss mit einem Jahresverlust von 
653.045,39 Euro ab. Der nach Saldierung des Jahresverlusts mit der durch die Stadt vorgenommenen 
Verlustabdeckung von 601.700,00 € und dem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr von 257.397,36 € 
verbleibende Überschuss von 206.051,97 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
 
Mit Schreiben vom 20. November 2013 hat die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen den 
folgenden 
 
Abschließenden Prüfungsvermerk 
 
erteilt: 
 
„Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Kulturbetriebe 
der Stadt Wesseling. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2011 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft W + ST Publica Revisionsgesellschaft mbH, Saarbrücken, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 22.02.2013 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
‚Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang 
- unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Kulturbetriebe der Stadt Wesseling für 
das Wirtschaftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2011 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen, den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buch-führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebs sowie die Würdigung der 



Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.‘ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft W + ST Publica 
Revisions-gesellschaft mbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 20.11.2013 
 
GPA NRW 
Im Auftrag 
gez. Thomas Siegert“ 
 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht der Kulturbetriebe der Stadt Wesseling für das Wirtschafts-
jahr 2011 liegen gemäß § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsverordnung ab Donnerstag, dem 16. Januar 
2014 im neuen Rathaus, 5. Obergeschoss, Zimmer 518, zu jedermanns Einsicht aus. Er ist zudem 
unter der Adresse http://www.wesseling.de/verwaltung/haushalt/jahresabschluss2011.php im Internet 
abrufbar. Der Jahresabschluss wird bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur 
Einsichtnahme verfügbar gehalten. 
 
Das Rathaus ist geöffnet: 
 
montags, mittwochs und donnerstags von 07.30 bis 16.00 Uhr, 
dienstags von 07.30 bis 18.00 Uhr und 
freitags von 07.30 bis 12.30 Uhr. 
 
 
Wesseling, 19. Dezember 2013 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Hans-Peter Haupt 
 
 

 
 
Bekanntgabe der Feststellung des Jahresabschlusses 2011 der Wald- und Parkanlagen der 
Stadt Wesseling, der Behandlung des Jahresverlusts sowie des abschließenden 
Prüfungsvermerks der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen gemäß § 26 Abs. 3 der 
Eigenbetriebsverordnung (EigVO); Hinweis zur Einsichtnahme in den Jahresabschluss und 
den Lagebericht  
 
Der Rat der Stadt Wesseling hat in seiner Sitzung vom 16. Juli 2013 auf Empfehlung des 
Hauptausschusses den Jahresabschluss der Wald- und Parkanlagen der Stadt Wesseling für das 
Wirtschaftsjahr 2011 festgestellt. Das Wirtschaftsjahr 2011 schloss mit einem Jahresverlust von 
140.867,09 € ab. Von dem nach Saldierung des Verlusts mit der im Wirtschaftsjahr von der Stadt 



geleisteten Verlustabdeckung von 11.500,00 € und unter Berücksichtigung des Gewinnvortrags aus 
dem Vorjahr von 298.257,58 € verbleibende Überschuss von 157.390,49 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
 
Mit Schreiben vom 20. November 2013 hat die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen den 
folgenden 
 
Abschließenden Prüfungsvermerk 
 
erteilt: 
 
„Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Wald- und 
Park-anlagen der Stadt Wesseling. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2011 
hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft W + ST Publica Revisionsgesellschaft mbH, 
Saarbrücken, bedient. Diese hat mit Datum vom 22.02.2013 den nachfolgend dargestellten 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
‚Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang 
- unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Wald- und Parkanlagen der Stadt 
Wesseling für das Wirtschaftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2011 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen, den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 
Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe 
ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buch-führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresab-schlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen, den ergänzenden landerechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.‘ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft W + ST Publica 
Revisions-gesellschaft mbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben 
und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 20.11.2013 
 



GPA NRW 
Im Auftrag 
gez.  
Thomas Siegert“ 
 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht der Wald- und Parkanlagen der Stadt Wesseling für das 
Wirtschaftsjahr 2010 liegen gemäß § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsverordnung ab Donnerstag, dem 16. 
Januar 2014 im neuen Rathaus, 5. Obergeschoss, Zimmer 518, zu jedermanns Einsicht aus. Er ist 
zudem unter der Adresse http://www.wesseling.de/verwaltung/haushalt/jahresabschluss2011.php im 
Internet abrufbar. Der Jahresabschluss wird bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur 
Einsichtnahme verfügbar gehalten. 
 
Das Rathaus ist geöffnet: 
 
montags, mittwochs und donnerstags von 07.30 bis 16.00 Uhr, 
dienstags von 07.30 bis 18.00 Uhr und 
freitags von 07.30 bis 12.30 Uhr. 
 
 
Wesseling, 19. Dezember 2013 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Hans-Peter Haupt 
 
 

 


